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Herzlichen Dank an das 
„HATZWIRTTEAM“ 

für Jahrzehnte gelebter Gastfreundschaft! 

Gesundheit und Wohlergehen für den Ruhestand! 

Bgm. Adi Hinterhauser und die Gemeindevertretung 
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Vorwort

Info!
Am 3. Oktober 2023 

ist das Gemeindeamt 
aufgrund einer Schulung 

geschlossen.
Wir bitten um Ihr 

Verständnis! 

Sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger!

Mit den aktuellen Mitteilungen 
aus der Gemeindestube möchte 
ich Euch wieder einen Überblick 
über die wichtigsten Themen 
vermitteln. 
Erstmals startet die Volksschu-
le mit 5 Klassen in das neue 
Schuljahr. Über die Sommer-
monate wurden die Klassen 
adaptiert. Allen Pädagoginnen 
und Kindern wünsche ich einen 
erfolgreichen Schulstart. 
Leider kommt das Projekt Turn-
saalneubau nicht voran. 
Die Preise sind nach wie vor 
sehr hoch. Die Ausschreibungs-
ergebnisse einiger Teilgewerke 
lassen keinen Baustart zu. Ge-
meinsam mit dem Architektur-
büro und der Baubetreuungs-
fi rma SABAG wird das Projekt 
nochmals überarbeitet! 
Vor 5 Jahren wurde unser schö-
ner Kindergarten eröff net. Die 
Förderstelle war damals nur 
sehr schwer vom 4-gruppigen 
Bau zu überzeugen. 
Unsere Hochrechnungen für 
2026 und 2027 gehen von zu-
sätzlichem Raumbedarf aus. 
Besonders leid tut mir, dass 
derzeit schon Kinder abgelehnt 
werden müssen, für die der 
Einschreibtermin im Februar 
nicht genutzt wurde. 

Mit behördlicher Genehmigung 
der Landesregierung arbeiten 
unsere Pädagoginnen dan-
kenswerterweise in sehr gro-
ßen Gruppen. 
Mittlerweile führe ich die ersten 
Gespräche mit den zuständigen 
Stellen bezüglich eines Zubaus 
für eine 5. Gruppe. Das Gebäu-
de ist in der Planung für Erwei-
terungen ausgelegt!

Fußverkehrskonzept: 
Die ersten Maßnahmen werden 
umgesetzt. 
Ein barrierefreier Weg um die 
Pfarrkirche soll den Gottes-
dienstbesuch und den Fried-
hofsbesuch erleichtern. Die 
Ausschreibung läuft bereits. 
Die erste Maßnahme in Micha-
elbeuern ist der Neubau des 
Gehsteigs und der Straße vom 
Haus der Musik bis zum 
Huttererkreuz. 
Die Ausschreibung wird von der 
Firma KUP in Oberndorf durch-
geführt, ebenso die Bauleitung. 
Die Anrainer werden demnächst 
über den Ablauf der Arbeiten in-
formiert. 
Das für nächstes Jahr vorgese-
hene Dorfplatz-
gestaltungskonzept wird im 
Spätherbst im Rahmen einer 
Gemeindeversammlung vor-
gestellt. 
Das Projekt „Leader Region 
Flachgau Nord“ startet eben-
so. Erste Projektideen wurden 
bereits eingereicht. 
Solltet Ihr Ideen haben, bitte 
meldet Euch bei Fr. Cathrine 
Maislinger, MA (Leader Ge-
schäftsführerin) oder bei mir.  
Nach den Stürmen im August 
ist der Wald auch in unserer 
Gemeinde schwer in Mitleiden-
schaft gezogen worden. Bitte 
beachten Sie die beiliegende 
Information des Stiftsverwalters 
und seien Sie bei Waldspazier-
gängen besonders achtsam! 

Leider hat kürzlich unser Dorf-
beurer Traditionsgasthaus 
Hatzwirt geschlossen. 
Ich möchte mich bei Fam. Resi 
und Gerhard Felber auf das 
Herzlichste bedanken. 
Ihr habt den Gemeindebürge-
rinnen und -bürgern und den 
Vereinen über Jahrzehnte einen 
Ort der Diskussion, des Zusam-
menkommens und des Feierns 
geboten! 
Alles erdenklich Gute für den 
Ruhestand.
 
Mit einem sehr launigen Fest-
gottesdienst duften wir am 9. 
Juli das 50-jährige Priesterjubi-
läum von Pater Franz Lauter-
bacher in der Stiftskirche mit-
feiern. Der Jubilar stammt vom 
Kaiserbauern in Reitsberg, war 
Sängerknabe und trat in das 
Kloster Michaelbeuern ein. 
Nach den Studienjahren in Salz-
burg und Rom war er Koopera-
tor in Maxglan, dann Pfarrer in 
Dorfbeuern, Maxglan und zu-
letzt in Mülln. Wir danken herz-
lich für 50 Jahre seelsorgeri-
sches Wirken und wünschen 
eine gute Zeit in Rom und Jeru-
salem und freuen uns auf seine 
Heimkehr in unser Kloster. 

Mit den besten Wünschen für 
schöne Herbsttage verbleibe ich 
herzlichst: 

Bgm. A. Hinterhauser 
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Erinnerungen an das Abschiedsfest
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Wir gratulieren 

4 07/2023

WIR GRATULIEREN! 

Frau Rosa Niederreiter
Schönberg 14

zum 90. Geburtstag.

Herrn Dr. Ingomar Reiff enstein 
Dorfbeuern 27

zum 95. Geburtstag.

Herrn Josef Huber 
Michaelbeuern  37

zum 80. Geburtstag.

Frau Josefi ne Haginger
Breitenlohe 33

zum 80. Geburtstag.

Frau Katharina Gschwandtner
Michaelbeuern 3

zum 80. Geburtstag.

Herrn Herbert Franz Rippl
Vorau 9

zum 80. Geburtstag.

Herzlichen Glückwunsch zum 
goldenen 50-jährigem Priesterjubiläum 

Pater Franz Lauterbacher. 
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Wir gratulieren 
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WIR GRATULIEREN! 

Fabian Auer 
zum 1. Platz beim Oichtentallauf

 in Nussdorf am 16.04.2023 
in der Kategorie Kinder Jg. 2014-2017. 

Frau Selina Danninger, BSc
zum zum erfolgreichen Abschluss 
des Studiengangs Physiotherapie 

an der Fachhochschule für 
Gesundheitsberufe OÖ, Campus Steyr

Herrn Dipl. Ing. Christian Matthias Rausch (li)
zum Abschluss des Studiums Maschinenbau und Wirtschaftsingenieurwesen an der TU Graz. 

Herrn David Johannes Rausch (re)
zum Abschluss der HTBluVA Salzburg Abteilung Maschinenbau.
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Landjugend 
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Forum Michaeli
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OGV
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OGV
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Seniorenbund
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Seniorenbund 
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Internet: www.flachgau-nord.at 

E-Mail: office@flachgau-nord.at 
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Regionalverband
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Warnung vor Sparziergängen im Wald  
 
Geschätzte Bürgerinnen und Bürger! 
 
Mit diesem Schreiben weise ich auf die derzeit großen Gefahren durch umstürzende 
Bäume und herabfallende Äste hin. Die Stürme der vergangenen Tage haben im Wald 
für große Schäden gesorgt. Diese gilt es jetzt nach und nach aufzuarbeiten. 
Unternehmen Sie keine Spaziergänge in Gebieten, welche durch den Sturm von 
umgestürzten Bäumen blockiert sind, oder in weiterer Folge von uns vorläufig 
freigeschnitten wurden. 
Der drauffolgende starke Regen trägt zunehmend noch bei, dass Bäume durch das 
Aufweichen des Bodens jederzeit zu Boden fallen können, auch wenn kein Wind weht 
und schöne Sonnentage folgen. Bleiben Sie achtsam die nächsten Monate! 
Solche Ereignisse führen zunehmend dazu, dass der Wald in seinem Gesamtkomplex 
immer instabiler wird. 
Bleiben Sie auf den Forststraßen, brechen Sie Ihren Sparziergang ab, wenn Bäume 
Straßen queren, geben Sie auf die Geräusche der Umgebung acht und ganz wichtig: 

 Maschinen arbeiten, Motorsägen heulen, Forsttraktoren oder andere Fahrzeuge 
 Hier gilt: GEFAHR durch WALDARBEIT! 

 

 
 
Wir bedanken uns für Ihre erhöhte Aufmerksamkeit und nehmen Sie solche Gefahren 
zukünftig bewusst wahr. 
Ich darf auch noch ein DANKE der freiwilligen Feuerwehr Michaelbeuern in diesem 
Zusammenhang aussprechen! 
 
Gutsverwaltung Benediktinerabtei Michaelbeuern 
Urban VENIER, Ing. 
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Info 
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USV
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USV
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Kameradschaft Michaelbeuern

Geschätzte Gemeindebürger, liebe Kameraden.

Anfang August wurde durch die Mithilfe von einigen Kameraden die 
Stoiberkapelle Mitte Juli am Lielon wieder restauriert. Die Kapelle wurde vor 20 
Jahren durch die Kameradschaft generalsaniert und im Mai 2003 wiedergeweiht. 
Das Gebäude wurde durch die Kameraden an der Fassade und im Innenbereich 
wieder professionell in Stand gesetzt.

Kameradschaft Michaelbeuern
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Kurz danach konnten die Gemeindebürger, bei der Bergmesse, die Kapelle in 
neuem Glanz bewundern. Begleitet von einem Symposium des Michael Hayden 
Chors und bei schönstem Sommerwetter feierte die Gemeinde mit Abt Johannes die 
feierliche Bergmesse. 
 
Die Kameraden Johann Fink, Theo Plansky, Andreas Preisenschuh, Hermann 
Pötzelsberger, Maresi Schwaiger und Obmann Josef Zehentner wurden unterstützt 
von Franz Danninger. Die Fassade wurde außen ausgebessert und nach dem 
Verputzen neu bemalen. Außerdem wurde das Marienbild, oberhalb des Eingangs, 
durch Maresi neugestaltet. 
 
 

Mit kameradschaftlichem Gruß 
 

Der Vorstand der Kameradschaft Michaelbeuern 

Kameradschaft Michaelbeuern 
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Problemstoffsammlung/Info 
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Info 
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Energiesparen im Haushalt  Beratung und Gerätetausch 

Der Klima- und Energiefonds fördert aus Mitteln des BMK mit dieser Förderaktion Beratungen 
zum Energiesparen direkt im Haushalt sowie den Austausch alter bzw. energieintensiver 
Elektrogroßgeräte. Damit werden armutsbetroffene und einkommensschwache Haushalte 
bei der Reduktion des Energieverbrauchs und somit bei der langfristigen Senkung der 
Ausgaben für Energie unterstützt. 

Im Zuge der Beratung können bis zu zwei Haushaltsgeräte KOSTENFREI gegen 
energieeffiziente Neugeräte getauscht werden. 

Anmeldung zur Erstberatung: 

 per Mail an energiesparberatung@caritas.at oder  
 telefonisch 05 1776 300 

Im Anschluss an die (telefonische) Erstberatung erfolgt ein Vororttermin. 

Zur Anmeldung per Mail für den Vororttermin bitte folgende Unterlagen mitsenden (jeweils 
für alle im Haushalt lebenden Personen): 

 Ausweiskopie (falls Reisepass darf dieser nicht abgelaufen sein) 
 Angaben zum Antragsteller:in (Vor- und Nachname und Geburtsdatum) 
 Aktueller Meldezettel 
 Aktueller Einkommensnachweis 
 Nachweis GIS Befreiung oder Heizkostenzuschuss oder Sozialhilfe/Ausgleichszulage 

oder Wohnbeihilfe 
 

Im Zuge des Vororttermins können bis zu 2 alte ineffiziente Haushaltsgeräte gegen 
energiesparende Neugeräte getauscht werden. 

Diese Aktion gilt nur für sogenannte Weißware (Kühl- Gefriergeräte, E-Herd, Geschirrspüler, 
Waschmaschine). 

Weiterführende Informationen finden Sie unter:  

https://www.klimafonds.gv.at/wp-content/uploads/sites/16/Leitfaden-Energiesparen-im-
Haushalt-Beratung-Geraetetausch.pdf

 
Internet: www.flachgau-nord.at 
Email: office@flachgau-nord.at 

Info
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Adoptiert? 
Oberndorf: Selbsthilfegruppe für Erwachsene, die als Kind adoptiert wurden 
 

 
 

54 Jahre hat es gedauert, bis ich begriffen habe, dass meine Adoptionserfahrung würdig ist, mit 
anderen geteilt zu werden. Adoptiert zu sein, ist das 2. Kapitel im Lebensbuch eines Adoptierten. 
Das 1. Kapitel wird meist nicht gelesen und manchmal sogar zur Gänze entfernt. Es ist das 
schmerzhafte Kapitel im Leben eines Kindes, das seine leibliche Mutter verloren hat. 

Erwachsene, die als Kind ihre Eltern verloren und Adoptiveltern bekommen haben, dürfen bei uns 
auch von ihrem 1. Kapitel und ihrem Leben als Adoptierte/r erzählen. Wir treffen uns ca. alle 6 
Wochen in Oberndorf. (S.Mimra) 

 
Herbert Gepperth      Mag. Stefanie Mimra 
+43 664 2105260                 +43 664 2533011 
herbert@gepperth-solutions.at                                                praxis@psychologin.mimra.eu 
                                              
 
 
 
 
 
 

Redaktionsschluss für die nächsen Aus-
gaben Dorfbeuern aktuell: 

03. November 2023
Berichte, wenn möglich 

in digitaler Form, Fotos in JPG. 
Für die Inhalte der Beiträge von Vereinen 

und Institutionen haftet der 
jeweilige Verfasser!

Impressum: Herausgeber und Verleger,  
Gemeindeamt Dorfbeuern, 
5152 Michaelbeuern 45,

Tel. +43 6274/8110,  Fax +43 6274/8110-20, 
E-Mail: 

gemeindeamt@dorfbeuern.salzburg.at.
Für den Inhalt verantwortlich: 

Bgm. Adi Hinterhauser; 
Konzeption/ Gestaltung: Elke Fellner; 

Eigenvervielfältigung. 
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